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Liebe Leserinnen, liebe Leser

«Trau keinem über 30» - der alte Apo-Spruch hat sich inso-
fern erledigt als die Sprüchemacher auch langsam alle auf
die Fünfzig zugehen. Doch heisst das noch lange nicht, dass

die «Alten» wieder auf mehr Achtung und Respekt zählen
könnten. Die «grauen Panther» haben ihre Krallen eingezo-
gen, die Rentner werden nur als kostenintensive Basis der
Alterspyramide beachtet, aufdem Arbeitsmarkt gehört man
schon Mitte 40 zum alten Eisen, und der Werbewirtschaft
konnte das «Umfeld» in den Medien

gar nicht jung genug sein, um mit
ihren Slogans das richtige Publikum
anzupeilen.

Plötzlich rauschen ganz andere
Töne durch den Blätterwald: «A/te
Aferascbew smz/ so re/cb zo/e me
2TMOO?: - /« Dew/scb/zmz/ bes/£zew

ober 5ecbz7p/zzbrzpe 48 Proben/ z/es

oer/'ApWz/re« Pmbommens. - /« z/en

nz'/cös/en jze/m /zzöre« zeerz/en zzz/s

Zebewszzers/cberzmgew 55Ö M////zzrz/en Mz/rb zm z//e Aber
65/Abrz^ew zmsgescbAffef.» Anlass genug für die Marketing-
abteilungen zu überlegen, wie und mit welchen «60plus-
Produkten» man an die Scheinchen der Senioren am besten
ran kommt. (Na klar, wer Geld hat, wird beachtet, wer viel
Geld hat, wird hofiert.) Das Tabu-Thema «Alter» ist zum
In-Thema «Anti-Aging» pervertiert. Ganz voran marschiert
die Verschönerungs-Industrie mit Lotionen und Lasern,
Masken und Messern, Ampullen und Implantaten. Joop
schreibt im Sp/ege/ über «Falten als Schmuckstück», Viagra-
Blau ist neben dem ältlichen Grau die Modefarbe des Som-

mers 1999, auf manchen Laufstegen haben erwachsene
Models die Baby-Girls abgelöst, die so aussehen, als könn-
ten sie nicht mal alleine essen.

Merke: 1999 ist das Internationale Jahr des älteren Men-
sehen! Ob auch registriert wird, dass die «Älteren» mehr
sind als zahlungskräftige Kunden? Hochglanz kommt vor
dem Fall! Immerhin, wenn Pamela A. ihr Silikon abrüstet
und künftig um ihrer inneren Werte willen geliebt werden
möchte, haben wir Älteren dann nicht auch eine echte
Chance auf Zuneigung und Anerkennung- auch jenseits
aller Kosmetik- und Modephantasien?

Herzlichst, Ihre ,-v
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